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2. Kreisklasse Herren West

SV Emmelndorf : Todtglüsinger SV III 
Mittwoch, 04.10.2023, 20:00 Uhr

Meyer macht den Sack zu

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SV Emmelndorf am vergangenen
Mittwoch in der 2. Kreisklasse Herren West beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Siegpunkt im 1. Saisonspiel des Heimteams erzielte Volker Meyer, der mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Manfred Stemmann nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Sieg gegen Niepel / Stuhlmacher
zeigten Stemmann / Fode ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 3:1 hatten Fiske / Meyer im
Einzel gegen Aldag / Martens die Nase vorn. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Manfred Stemmann seine 2:3-
Niederlage gegen Adrian Aldag quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Es war
ein langes Spiel, bis Jan Fiske seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hans Joachim Niepel quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Sven Fode überzeugte im Einzel gegen Dieter Stuhlmacher, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Volker Meyer bekam im Anschluss seinen Gegner Helmut Martens dagegen beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Keine Chancen ließ indessen
Manfred Stemmann dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Hans Joachim Niepel.
Chancenlos war dann Jan Fiske gegen Adrian Aldag nicht, aber mehr als ein 3:11, 13:11, 8:11, 9:11
sprang nicht heraus. Anlaufschwierigkeiten musste Sven Fode zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Durch diese Niederlage liegt Martens nun bei einer Bilanz von 4:4
seit Beginn der Spielzeit. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Die richtige
Taktik hatte Volker Meyer beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Dieter Stuhlmacher ab
dem ersten Ballwechsel. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SV Emmelndorf beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Emmelndorf nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der Todtglüsinger SV III vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2023 gegen den SV Dohren II
ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Emmelndorf bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 17.10.2023 gegen den TV Asendorf-Dierkshausen.

 Statistik:
 SV Emmelndorf

Doppel: Stemmann / Fode 1:0, Fiske / Meyer 1:0 
Einzel: M. Stemmann 1:1, J. Fiske 0:2, S. Fode 2:0, V. Meyer 1:1 

 Todtglüsinger SV III
Doppel: Niepel / Stuhlmacher 0:1, Aldag / Martens 0:1 
Einzel: H. Niepel 1:1, A. Aldag 2:0, H. Martens 1:1, D. Stuhlmacher 0:2


